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Bei mir ist die Lehre lange zurück.

Aber an was erinnere ich mich?
An was erinnern Sie sich? 
Nein … nicht Schulerfahrungen ☺
Was hat sich langfristig im Gedächtnis verankert?

Bei mir: 
Projekte, welche damals vielleicht anders hiessen.
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Nicht jede Arbeit ist Lernarbeit – 
lernwirksam wird Arbeit erst durch 
Struktur,
Verantwortung und 
Reflexion.
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Projektarbeit steuert Verantwortung, 
Komplexität und Lernfortschritt.
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Bezug zur EHB-Studie
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Ausbildungsqualität im Betrieb: 
genau die Elemente, die Projektarbeit abbildet
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Projektarbeit bündelt genau jene 
Qualitätsmerkmale, die Betriebe selbst als 
zentrale Ausbildungsprozesse beschreiben: 

Verantwortung, 
eigene Lösungswege, 
abwechslungsreiche Aufgaben, 
Prozessverständnis und 
Feedback.
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Lernende: Fachkräfte und Förderung Innovation
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Voraussetzung gegeben: Zuhören/Verantwortung
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Eigene Lösungswege/Verantwortung = TOP
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Lernende leisten produktive Beiträge – 
Praxisaufträge sind lernwirksam UND 
wirtschaftlich anschlussfähig.
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Wenn Betriebe Lernenden produktive 
(zunehmend komplexe) Arbeiten übertragen, ist 
das nicht nur ökonomisch relevant – es ist auch 
ein zentraler Lernmotor. Projektarbeit ist die 
didaktisch bewusst gestaltete Variante davon.
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Produktive Leistungen

− Produktive Leistungen II sind Leistungen für den Betrieb, die 
beim Ausüben von Fachkraft-Tätigkeiten entstehen. 

− Erstens betrauen Betriebe ihre Lernenden mit zunehmender 
Lehrdauer vermehrt mit Fachkraft-Tätigkeiten. Zweitens 
erhöht sich der von den Lernenden erreichte Leistungsgrad 
beim Ausführen dieser Fachkraft-Tätigkeiten, je mehr sie 
darin ausgebildet und geübt sind.
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Ähnliche Resultate bei Studie in DE
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Qualifizierung von Fachkräften, die langfristig im 
Betrieb eingesetzt werden sollen

− 2012/2013 stuften 63 Prozent der Ausbildungsbetriebe 
diesen als sehr wichtig ein 2017/2018 73 Prozent der 
Betriebe. 

− Dies verdeutlicht nochmals, dass sich die Lage am externen 
Arbeitsmarkt verschärft hat und es den Betrieben schwerer 
fällt, geeignete Fachkräfte zu gewinnen. Ausbildung ist daher 
für sie ein Mittel, um dem Fachkräftemangel zu begegnen. 
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Einschätzung: Fachkräftequalifizierung 73%
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Projektmethode = geplantes Erfahrungslernen 
(«learning by doing») 
+ ganzheitliche Kompetenzziele
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W. H. Kilpatrick gilt als der Urheber der Projektmethode

seine Definition

− planvolles Handeln aus ganzem Herzen 
(wholehearted purposeful activity) in einer sozialen 
Umgebung

− «denkende Erfahrung» soll durch problemorientiertes 
Handeln ermöglicht werden
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W. H. Kilpatrick gilt als der Urheber der Projektmethode

seine Definition

− vier wesentliche Kriterien

▪ Lernen durch praktisches Tun (Learning by doing)

▪ Zielorientierung und Planmässigkeit

▪ Motivation, die sich aus dem ganzheitlichen Einsatz 
menschlicher Kräfte ergibt

▪ soziale Umgebung (Arbeit im Team)
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E. Nündel 1976

gesellschaftliche Richtziele von Projekten

− Fähigkeit zur Mitbestimmung entwickeln, 

− zu verantwortlichem sozialem Handeln, 

− zu Einschätzung von Situationen, 

− zum Austragen von Konflikten, 

− zur Rollenflexibilität, 

− zu sinnvoller Planung, 

− zur Selbstbeurteilung, 

− insbesondere zu permanentem Lernen
13.02.2026 20
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Die Projektarbeit ist als eine didaktisch 
strukturierte Form von Erfahrungslernen 
einzuordnen
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Unterschied eines Übungsstückes aus der Praxis 
zum Projekt:

− Der Unterschied liegt im Grad der Mitgestaltung des 
Lernprozesses durch die/den Lernenden, im Grad der 
Selbststeuerung.

− Auch die Kontrolle des Arbeitsergebnisses durch die/den 
Lernenden selbst ist Mitgestaltung und Selbststeuerung.

− (Kilpatrick) Eine ungesteuerte, aber durchaus wirksame 
Interaktion ergibt sich zwischen den Lernenden dann, wenn 
ein Auszubildender dem anderen hilft oder ihn um Rat fragt.
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Projektmerkmale: Wolfgang Klafki (1970, 89)

− Es braucht eine Aufgabe, auf deren Auswahl und Gestaltung 
die Lernenden einen entscheidenden Einfluss haben, mit der 
sich mindestens die Mehrzahl einer Gruppe (Team) als mit 
«ihrem» Projekt identifiziert; 

−  die Planung und Durchführung muss eine gemeinsame 
Leistung der Gruppe sein; 
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Projektmerkmale: Wolfgang Klafki (1970, 89)

− Das Ergebnis eines Vorhabens bzw. Projekts muss ein 
«gegenständliches Werk» oder eine «Aktion» sein; 

− Das Ergebnis muss von Anfang an als ein den üblichen 
Ausbildungsrahmen überschreitendes «Werk», als eine 
Aktivität geplant sein, mit der die Gruppe gestaltend oder 
verändernd in das so genannte «Schulleben» oder in die 
Beziehungen zwischen Schule und ausserschulischer Realität 
hineinwirken will.
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In Anlehnung an Wolfgang Schulz (1973)und Roman Reisch (1990) 

ausdifferenzierte Projektmerkmale

− Bedürfnisbezogenheit. 

− Situationsbezogenheit. (Lebenssituation)

− Interdisziplinarität. kollektive Realisierung. 

− Selbstorganisation des Lehr-Lern-Prozesses

− Produktorientierung. Ganzheitlichkeit.

− Gesellschaftliche Relevanz.

−Öffentlichkeit.
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Karl Frey(2010) 

Stufenschema Projektphasen

− Projektinitiative: Anregung/Angebot und deren 
Entwicklung.

− Auseinandersetzung mit der Projektinitiative/dem Angebot 
im vorher vereinbarten Rahmen, Projektskizze.

−Gemeinsame Entwicklung des Betätigungsgebietes, 
Zeitplan, Teilnehmerwünsche, Projektplan.
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Karl Frey (2010) 

Stufenschema Projektphasen

− (verstärkte) Aktivitäten im Betätigungsgebiet, 
Projektdurchführung/Beschäftigung mit dem Teilgebiet in 
Einzel- oder Gruppenarbeit.

−Wann immer nötig «Fixpunkte», bei Bedarf eingeschoben.

−Metainteraktion als Abstimmungs- und Orientierungshilfe, 
Diskussion und Reflexion.

− Abschluss des Projekts, Ausstellung, Produkte, 
Dokumentationen, Aufführungen, Aktionen.
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Roman Reisch (1990) 

Beispiel Arbeitsprojekt

− Lernarrangements, bei denen die Auszubilden beispielsweise 
in ihren Einrichtungen bauliche Verbesserungen und 
Reparaturen vornehmen oder Produkte herstellen, die einen 
Marktwert haben.
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Projektarbeit ist handlungsorientiert, 
sozial eingebettet und 
folgt der «vollständigen Handlung»

13.02.2026 29 https://www.bibb.de/dienst/berufesuche/de/index_berufesuche.php/practice_examples/sonstiges/ag_Flachglas_kap.2.2.2_Handlungsorientierte

%20Ausbildungsmethoden.pdf

https://www.bibb.de/dienst/berufesuche/de/index_berufesuche.php/practice_examples/sonstiges/ag_Flachglas_kap.2.2.2_Handlungsorientierte%20Ausbildungsmethoden.pdf
https://www.bibb.de/dienst/berufesuche/de/index_berufesuche.php/practice_examples/sonstiges/ag_Flachglas_kap.2.2.2_Handlungsorientierte%20Ausbildungsmethoden.pdf
https://www.bibb.de/dienst/berufesuche/de/index_berufesuche.php/practice_examples/sonstiges/ag_Flachglas_kap.2.2.2_Handlungsorientierte%20Ausbildungsmethoden.pdf
https://www.bibb.de/dienst/berufesuche/de/index_berufesuche.php/practice_examples/sonstiges/ag_Flachglas_kap.2.2.2_Handlungsorientierte%20Ausbildungsmethoden.pdf


/

Projektarbeit = die ideale Möglichkeit zum 
handlungskompetenzorientierten Ausbilden 
und zur Erlangung der beruflichen 
Handlungsfähigkeit
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Grundsätze zur Erlangung der beruflichen 
Handlungsfähigkeit

− Lernen für Handeln: Lernen an berufstypischen 
Aufgabenstellungen und Aufträgen

− Lernen durch Handeln: eigene Handlungen ermöglichen 
(gedanklich nachvollziehen)
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Grundsätze zur Erlangung der beruflichen 
Handlungsfähigkeit

− Erfahrungen ermöglichen: eigene Erfahrungen 
ermöglichen und damit die Reflexion des eigenen Handelns 
fördern

−Ganzheitliches nachhaltiges Handeln: berufstypischen 
Arbeits- und Geschäftsprozesse ermöglichen, dabei sind 
ökonomische, rechtliche, ökologische und soziale Aspekte 
einzubeziehen. 
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Grundsätze zur Erlangung der beruflichen 
Handlungsfähigkeit

−Handeln im Team: Handlungen sind in soziale Prozesse 
eingebettet, z. B. in Form von Interessengegensätzen oder 
handfesten Konflikten. Um soziale Kompetenzen entwickeln 
zu können, sollten Auszubildende in solche Gruppen aktiv 
eingebunden werden.

− Vollständige Handlungen: selbstständig geplant, 
durchgeführt, überprüft, ggf. korrigiert und schliesslich 
bewertet werden.
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Projektarbeit als verbindendes Format
(u. a. zur Förderung der Lernortkooperation)

Förderung der Lernortkooperation beim Einsatz von Projekten 
durch 

▪ wechselseitige Information / Fragen nach Gemeinsamkeiten

▪ Abstimmung von Lerninhalten / Fragen nach Unterstützung

▪ Abstimmung didaktischer Modelle / Ausbildungsinhalte

▪ Gemeinsames Auftreten / Treffen bei Veröffentlichung der 
Ergebnisse, Publikation der Ergebnisse

13.02.2026 34 https://www.bwp-zeitschrift.de/dienst/publikationen/download/13359

https://www.bwp-zeitschrift.de/dienst/publikationen/download/13359
https://www.bwp-zeitschrift.de/dienst/publikationen/download/13359
https://www.bwp-zeitschrift.de/dienst/publikationen/download/13359
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Berufsbildende setzen Lernrahmen, 
statt Lösungen zu liefern.

13.02.2026 35
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Projektarbeit als Mittel 
zur schrittweisen Selbstständigkeit nutzen.

13.02.2026 36
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Anregung zum weiteren Nachdenken:

Was heisst das für Projekte in Ihrem Betrieb?

Wie gross muss ein Projekt sein, damit es ein 
Projekt ist?

Hat nicht jede:r BB bereits Projekte durchgeführt 
(bewusst oder unbewusst)?

13.02.2026 37
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Projekt «Zeitung in 
der Schule» (Zisch)

−Neben dem Werbeeffekt 
für die Berufsbildung 
hoffe ich auf eine 
Win-win-Situation. 
Dass wir aufzeigen können,
dass unsere Lernenden 
interessiert sind und 
einige von ihnen auch gut 
schreiben können. 

13.02.2026 39 Montag, 6. Oktober 2025 Freiburger Nachrichten
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Umbau Räume Schulhaus

− Verein «Gemeinsam gegen 
Fachkräftemangel»

−Nach dem Planen/Zeichnen
«erkenne wo es Probleme gibt»

−Mehr Selbstvertrauen

−Motivation, Erlerntes in 
Eigenregie umzusetzen

13.02.2026 40
Wenn die Lernenden die Baustelle übernehmen | Presseportal

https://www.presseportal.ch/de/pm/100053189/100930701
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Lernende bauen Tram

− Viel Verantwortung

− Spannend, aber auch 
anstrengend

− Vor allem war es nicht so 
einfach, die Zeichnungen 
genau zu befolgen

13.02.2026 41 Lernende bauen neues Tram für Knies Kinderzoo in Rapperswil - 20 Minuten

https://www.20min.ch/story/lernende-bauen-neues-tram-fuer-knies-kinderzoo-in-rapperswil-103373366
https://www.20min.ch/story/lernende-bauen-neues-tram-fuer-knies-kinderzoo-in-rapperswil-103373366
https://www.20min.ch/story/lernende-bauen-neues-tram-fuer-knies-kinderzoo-in-rapperswil-103373366
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Abwechslung, praktische Erfahrung, 
Projekt für üK-Arbeit nutzen

13.02.2026 43 Lernende bauen neues Tram für Knies Kinderzoo in Rapperswil - 20 Minuten

https://www.20min.ch/story/lernende-bauen-neues-tram-fuer-knies-kinderzoo-in-rapperswil-103373366
https://www.20min.ch/story/lernende-bauen-neues-tram-fuer-knies-kinderzoo-in-rapperswil-103373366
https://www.20min.ch/story/lernende-bauen-neues-tram-fuer-knies-kinderzoo-in-rapperswil-103373366
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Lernende bauen Mini-Zug

− Die Jugendlichen planten, 
zeichneten, beschafften Material,
lösten technische Probleme – 
und standen im direkten 
Kontakt mit dem Kunden

− das erste Projekt mit voller 
Verantwortung – wie im echten 
Berufsleben

13.02.2026 44 Lernende von Stadler Rail bauen Mini-Centovallibahn für Swissminiatur - 20 Minuten

https://www.20min.ch/story/lernende-von-stadler-rail-bauen-mini-centovallibahn-fuer-swissminiatur-103334246
https://www.20min.ch/story/lernende-von-stadler-rail-bauen-mini-centovallibahn-fuer-swissminiatur-103334246
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https://www.20min.ch/story/lernende-von-stadler-rail-bauen-mini-centovallibahn-fuer-swissminiatur-103334246
https://www.20min.ch/story/lernende-von-stadler-rail-bauen-mini-centovallibahn-fuer-swissminiatur-103334246
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− Berufsbildner:innen und die 
Gruppenleitung bereiten die Station 
für die Lernenden vor.

− «innovativen Lernraum», der 
selbstständiges Arbeiten und 
Kommunikationskompetenz fördere

− «Durch die eigenverantwortliche 
Führung lernen die Auszubildenden, 
Pflegesituationen zu planen, 
zu gestalten und im Team umzusetzen.»

13.02.2026 45 Im Stadtspital Zürich leiten Auszubildende eine Bettenstation - News - SRF

https://www.srf.ch/news/schweiz/stadtspital-in-zuerich-wenn-berufsanfaengerinnen-im-spital-verantwortung-uebernehmen
https://www.srf.ch/news/schweiz/stadtspital-in-zuerich-wenn-berufsanfaengerinnen-im-spital-verantwortung-uebernehmen
https://www.srf.ch/news/schweiz/stadtspital-in-zuerich-wenn-berufsanfaengerinnen-im-spital-verantwortung-uebernehmen
https://www.srf.ch/news/schweiz/stadtspital-in-zuerich-wenn-berufsanfaengerinnen-im-spital-verantwortung-uebernehmen
https://www.srf.ch/news/schweiz/stadtspital-in-zuerich-wenn-berufsanfaengerinnen-im-spital-verantwortung-uebernehmen
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− vollständige Verantwortung für die 
Filiale

−Massnahmen wie die Projektwoche 
helfen, Verantwortung zu 
übernehmen und sich optimal auf 
das Berufsleben vorzubereiten

− drei Sonderaktivitäten geplant:
ein Grillstand, Kinderschminken 
und eine Hüpfburg

13.02.2026 46 Lidl Schweiz: Lernende übernehmen Filiale / Chrigu Stucki unterstützt als ... | Presseportal

https://www.presseportal.ch/de/pm/100016795/100932994
https://www.presseportal.ch/de/pm/100016795/100932994
https://www.presseportal.ch/de/pm/100016795/100932994
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− «Unsere Lernenden stellen 
in diesen zwei Wochen 
eindrücklich unter Beweis, 
wie viel Kompetenz und 
Engagement in ihnen steckt. 
Das Projekt ermöglicht es ihnen,
unter realen Bedingungen 
fachlich wie persönlich über 
sich hinauszuwachsen – und 
können damit ihre Superkräfte 
unter Beweis stellen»

13.02.2026 47 Bei ALDI SUISSE übernehmen die Lernenden das Ruder in der Filiale Langenthal | ALDI SUISSE

https://www.aldi-suisse.ch/de/unternehmen/medien/medienmitteilungen/bei-aldi-suisse-uebernehmen-die-lernenden-das-ruder-in-der-filiale-langenthal.html
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Jeder Lernende übernimmt 
auch mal Führungsverantwortung

− «Der Chef zu sein, das ist nicht immer 
einfach.»

− «Die Stärken und Schwächen der 
Mitarbeiter muss man schon kennen, 
das finde ich ganz wichtig.»

− «In fünf Jahren möchte ich gern in 
einer Führungsposition sein»

13.02.2026 48 Bazenheid: Lernendenfiliale – Lehrlinge verantwortlich - 20 Minuten

https://www.20min.ch/story/bazenheid-sg-lernende-schmeissen-laden-cool-so-viel-verantwortung-zu-haben-103032985
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https://www.20min.ch/story/bazenheid-sg-lernende-schmeissen-laden-cool-so-viel-verantwortung-zu-haben-103032985
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Wanderweg Arni - Riedberg erfolgreich saniert

−Motto «Unsere Zukunft gibt Vollgas!»

− zweiwöchiges Frutiger-Lernendenlager

− instabile Tritte wurden neu gebaut, Eisenanker gesetzt und 
verklebt, Ketten als Handläufe montiert sowie Wassereinläufe 
angepasst

− besonderer Höhepunkt war der Bau einer kleinen Holzbrücke

−wir haben viel gelernt und gleichzeitig neue Freundschaften 
geschlossen

13.02.2026 49 bote.ch 18.09.2025 16:26
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Lernende planten, 
konstruierten und realisierten 
eine Sitzinseln bei der 
Kantonalbank Schaffhausen

− Das Projekt «Lernende bauen 
Zukunft» aus Schaffhausen 
gewinnt den diesjährigen 
Richard Beglinger Preis.

− Projekt wurde von verschiedenen
Betrieben getragen.

13.02.2026 50 Schweizerische Gewerbezeitung | 15 | 12. Dezember 2025
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Generation Z übernimmt das Zepter und ist bis 
Ende der Woche Chef im Rathaus Bremgarten

− Projekt «Ziit för d’Generation Z»

− Grundgedanke dieses Projektes ist, dass 
die Lernenden zusätzliche praktische Erfahrungen sammeln, 
Verantwortung übernehmen und lernen, ein Projekt zu 
organisieren und dieses durchzuführen.

13.02.2026 51 Aargauer Zeitung 11.06.2025 00:00
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UDH = Juniorfirma

−Unternehmerisches Denken 
und Handeln heisst, neue 
Geschäftschancen zu entdecken
oder zu kreieren und diese 
auch wirklich umzusetzen.

−Kompetenzen entwickeln

− Lernen durch tun

− Positiver Effekt auf Motivation
13.02.2026 52 Früh übt sich: Wie in Jugendlichen  der Unternehmergeist geweckt wird | hrtoday.ch

https://www.hrtoday.ch/de/article/frueh-uebt-sich-wie-jugendlichen-der-unternehmergeist-geweckt-wird
https://www.hrtoday.ch/de/article/frueh-uebt-sich-wie-jugendlichen-der-unternehmergeist-geweckt-wird
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Beispiele für öffentliche Wertschätzung bei 
Weleda, Schweizerhof, PAX
− Juniorfirma

− Juniorredaktion

13.02.2026 53 Warum Weleda - Ausbildung bei Weleda - Weleda

Das Hotel Schweizerhof Luzern schenkt seinen Lernenden eine Weltreise – und ein eigenes Restaurant | Hotel Schweizerhof Luzern

−Weltreise

− Restaurant

− Begrüssung auf 
LinkedIn

(40) Posten | LinkedIn

https://www.weleda.ch/weleda/ueber-uns/ausbildungskultur
https://www.weleda.ch/weleda/ueber-uns/ausbildungskultur
https://www.weleda.ch/weleda/ueber-uns/ausbildungskultur
https://www.weleda.ch/weleda/ueber-uns/ausbildungskultur
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https://www.linkedin.com/posts/pax-schweizerische-lebensversicherungs-gesellschaft-ag_pax-youngtalents-lehre-activity-7358078848665567236-6kpP/?originalSubdomain=de
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